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Fertigkeit eine beſchädigte Mühle wieder herzu⸗
ſtellen , eiprobt hat .

§. 8.

Befaͤhigung der jetzt in Thaͤtigkeit befindli⸗
chen Muͤller , und Fortdauer der ZunftPruͤ⸗

fungen.
Eine gleichzeitig mit gegenwärliger erſchei⸗

nende Verordnung wird über die fernere Zuläßig⸗
keit der jetzt in Thätigkeit befindlichen Mäller

und deren Gehülfen verfügen.
— —

§. 9 .

Bon Privat = Hand⸗ und Schiffmuͤhlen .

Die Aulegung von PrivatMüßlen, welche
nur zu Bereitung des Getreides zum eigenen
Gebrauch des Unternehmers beſtimmt ſind , un⸗

terliegt ebenfalls der obrigkeitlichen Cognition ,
und es ſind dabey vorzüglich jene Vorſichten zu

beachten , welche H. t und 2 . wegen etwa mög⸗
licher Beeintrachtigung dritter Perlonen
net ſind .
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Handmühlen können aus polizeylichen Rück⸗
ſichten jedem verſtattet werden , welcher ſolche zum

eigenen Gebrauch , und nicht als Gewerb anle⸗

gen , und benutzen will .

Auf Schiffmühlen , welche zum Bereiten

des Getreides zu Mehl eingerichtet ſind , leidet

die gegenwärtige Mühlenordnung in allen jenen
Verfügungen Anwendung , welche auf die beſon⸗

dere Einrichtung dieſer Schiffmühlen paſſen .

Auch auf ſolche Getreide Mühlen , welche
mit Waſſer nicht getrieben werden , ſondern mit

irgend einer andern Kraft , z. B . Roßmühlen,
Windmühlen , Damipfmühlen ꝛc. werden die Ver⸗

fügungen dieſer Mühlenordnung ebenfalls ange⸗

wendet , in ſo weit dieſelben auf deren eigenthum⸗
liche Conſtruktion paſſen ; beſonders leiden dar⸗

auf auch die Verfügungen des §. 1 und 2 . ih⸗

re nsoni e

Die betreffenden Polizeybehörden werden da ,

wo ſolche Werke beſtehen , die erforderlichen Zu⸗

ſätze und Modiſfikationen anordnen . Die Errich⸗

tung ſolcher Werke kann ohne obrigkeitliche Be⸗

willigung nicht Gun finden. :
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